Robert Kock kennt das Glück dieser Erde

Pferdezüchter stolz auf 18-jährigen Weltmeister




Großer Bahnhof für Robert Kock (Mitte, mit dunklem Pullover): Auf dem Hof von Johannes und Anja zur Lage nahmen die Artland-Pferdezüchter den 18-Jährigen in Empfang, der in Irland einen Weltmeistertitel im Jungzüchterwettbewerb errungen hatte. 
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ms Alfhausen/Bersenbrück. Pferde zu beurteilen, das liegt ihm offensichtlich im Blut: Robert Kock (18) kehrte mit einem Weltmeistertitel vom internationalen Jungzüchterwettbewerb in Irland zurück.
Begeistert feierten ihn Hannoveraner-Züchter auf dem Hof von Johannes und Anja zur Lage, dort, wo vor Jahren alles angefangen hatte. Mit zwölf Jahren war Robert mit seinen Eltern aus dem benachbarten Alfhausen vorbeigekommen, die Hobbykutschensportler suchten ein Pferd für ihn. Das Ehepaar zur Lage stellte ihm ein Pony zur Verfügung, für das ihr eigener Sohn Nils noch ein bisschen zu klein war. Robert blieb, machte mit im Pferdezuchtbetrieb. Mit dem mittlerweile elfjährigen Nils zusammen schlägt er sich achtbar in den Jungzüchterwettbewerben, die dem Nachwuchs Pferdezüchter-Know-how vermitteln sollen. „Wir brauchen Leute mit Pferdeverstand wie ihn“, sagt Johannes zur Lage. „Wir haben zu wenige davon.“
Seinen Titel gewann Robert Kock in der Kategorie Freispringen. Dabei werden Pferde ohne Sattel und Reiter über Hindernisse geschickt, eine wunderbare Gymnastik für die Tiere, findet Robert Kock. Dem Kenner verrät es eine Menge über Sprungvermögen und Technik eines Pferdes. Freispringen sei „eine Art Philosophie“ auf dem Hof, verrät Anja zur Lage: „Wenn Robert und Nils mit den Pferden durch sind, machen sie mit den Hunden weiter.“ Vor begeisterten Zuschauern zelebrieren die beiden auch an diesem Abend Freispringen mit der quirligen Jack-Russell-Bande, die zum Hof gehört.
Für die Weltmeisterschaft in Piltown in der irischen Grafschaft Cork hat Robert nach seinem Abitur im Frühjahr Fachenglisch gepaukt. Die Hannoveraner-Mannschaft, zu der er gehört, wurde Vizemeister in der Junior-Altersklasse bis 20 Jahre. Bei den Seniors räumte Brandenburg-Anhalt ab, stellte mit David Bahnemann auch den Gesamtsieger. 
Demnächst möchte Robert Kock Landwirtschaft studieren, sich dann auf Pferdemanagement spezialisieren. Bis dahin bleibt ihm noch ein bisschen Zeit, um das zu genießen, was ein Sprichwort als das „Glück dieser Erde“ bezeichnet: bei den Pferden sein, im Stall, auf der Weide, im Sattel oder auf dem Kutschbock. „Man möchte den ganzen Tag damit verbringen“, sagt er. 
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